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Oktober 2017 - IVFP

22.10.2017 - FÃ¼r Be- rater interessante Anbieter von klas- sischen Direktversicherungen sowie von fondsgebunden Direktversiche- rungen (siehe Tabelle) â€“ beide mit beitragsorientierter Leistungszusage. â€“ hat das jÃ¼ngste Rating unseres Hau- ses zutage gefÃ¶rdert. â–«. Top-Tarife fondsgebundener Direktversicherungen. 
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Auswirkungen des neuen Gesetzes auf die bisherige bAV-Landschaft



© IVFP



Im Betriebsrenten-Stärkungsgesetz (BRSG) stand von Beginn an das sogenannte Sozialpartnermodell im Vordergrund. So ist es in der öffentlichen Wahrnehmung noch immer. Doch das Gesetz wirkt sich auch auf die bisherige betriebliche Altersversorgung (bAV) aus.



Thomas Dommermuth



Von Prof. Dr. Thomas Dommermuth, Beiratsvorsitzender des Instituts für Vorsorge und Finanzplanung (IVFP), und Thomas Schiller, Partner des IVFP und Leiter Tax & Consulting
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as BRSG schafft zunächst erstmals eine neue Parallelwelt der bAV (nachfolgend: „neue Welt“) in Deutschland, die neben die bisherige bAV („alte Welt“) treten wird. Zweifellos stellt jenes Sozialpartnermodell eine Bereicherung, wenn auch Verkomplizierung der ohnehin schon sehr komplexen deutschen bAV-Welt dar. Insbesondere die Befreiung des Arbeitgebers von der Subsidiärhaftung und des Versorgungsträgers von Garantieverpflichtungen ermöglicht erstmals die Einführung kapitalmarktorientierter Vorsorgeprodukte in der deutschen bAV, was in Zeiten niedrigster Zinsen von besonderer Bedeutung sein kann. Darüber hin aus werden auf Arbeitgeberseite Haftungsfolgen vermieden, die bisher nicht selten ein Argument dafür waren, auf bAV zu verzichten.



Fragt man sich jedoch, ob diese theoretischen Lichtblicke des Sozialpartnermodells dazu geeignet sind, die erwünschte deutlich höhere Teilhabequote von Arbeitnehmern an der bAV herbeizuführen, treten Zweifel auf. Wir leben in einem Land, dessen direkte Aktionärsquote 2016 gerade einmal 6 Prozent betrug und damit im Vergleich zu anderen bedeutenden Industrieländern, deren Quoten fast ausnahmslos über 20 Prozent liegen, sehr niedrig ausfällt. Demnach scheint der Drang nach kapitalmarktorientierten Anlageprodukten nicht allzu ausgeprägt zu sein. Bereits im langwierigen Gesetzgebungsprozess wurde deutlich, dass deutsche Arbeitnehmer die Planbarkeit ihrer späteren Versorgungsleistungen offenbar einem erhöhten Renditepotenzial vorziehen. Somit erscheint uns Marktbeobachtern weder aus Arbeitnehmer- noch aus Arbeitgebersicht die Einführung eines Sozialpartnermodells wirklich wünschenswert. Keine Anreize, keine Motive Nicht-tarifgebundene Unternehmen sollen ausdrücklich in den Wirkungskreis des BRSG einbezogen werden. Sie haben jedoch gar keinen wirklichen Anreiz, das Sozialpartnermodell von sich aus einzuführen, zumal das Gesetz für die bestehende bAV das Gesamtsystem deutlich verkompliziert. Und die Beschäftigten nicht-tarifgebundener Firmen haben aus unserer Sicht kein drängendes Motiv, für sich die Einführung eines Sozialpartnermodells zu fordern. Da fast 80 Prozent der kleinen und mittleren Unternehmen (KMU) im
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Betriebliche Altersversorgung



Osten Deutschlands tarifvertraglich nicht gebunden sind – im Westen sind es 69 Prozent –, dürfen wir uns vom Sozialpartnermodell daher wohl keine ausgeprägten Impulse für die KMU erhoffen. Die alte bAV-Welt leidet in ihrer gegenwärtigen Form unter erheblichen Problemen und ist für viele Marktteilnehmer suboptimal. Das gilt insbesondere für die sogenannte 20-35-Asymmetrie bei den Sozialabgaben. Das heißt: Der Arbeitnehmer spart in der Anwartschaftsphase lediglich rund 20 Prozent seines bAV-Beitrages durch ersparte Sozial abgaben, muss aber grundsätzlich in der Rentenphase rund 35 Prozent seiner Betriebsrente an Beiträgen zur gesetzlichen Kranken- und Pflegeversicherung und Reduzierung der gesetzlichen Rente verkraften. Diese Tatsache bereitet auch vielen Beratern große Probleme, da die bAV gegenwärtig nicht selten schlechter abschneidet als Produkte der dritten Vorsorgeschicht, die staatlich zwar nicht gefördert wird, dafür aber wesentlich flexiblere Möglichkeiten bietet. Etwas anderes gilt



für Arbeitnehmer, wenn die spätere bAV-Leistung die Freigrenze der Sozialversicherung in der Krankenversicherung der Rentner nicht übersteigt (2017: 148,75 Euro Betriebsrente pro Monat). Diese Freigrenze steigt jedes Jahr ungefähr um zwei Prozent, sie ist an die Bezugsgröße der Sozialversicherung gekoppelt. Die Begünstigten sind aber oft Geringverdiener, deren Problem die Anrechnung der bAV auf die Grundsicherung oder schlichtweg ihr niedriges Einkommen ist. Solche Faktoren verhindern in der Praxis oftmals eine Eigeninitiative für die bAV. Verdient der Beschäftigte dagegen sehr gut, also über der Beitragsbemessungsgrenze (BBG) der gesetzlichen Kranken- und Pflegeversicherung (2017: 4.350 Euro brutto pro Monat), gesellt sich zur schon erwähnten 20-35-Asymmetrie zusätzlich das Problem der Doppelverbeitragung hinzu – bei der Einzahlung und im Ruhestand bei der Auszahlung –, zumal die ab 2018 verbesserte steuerliche Förderung (8 Prozent bis zur BBG der gesetzlichen Rentenversicherung West) nicht von ei-
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ner höheren SV-Förderung begleitet wird (bleibt bei 4 Prozent der BBG). Drohende künftige Beitragssatzsteigerungen zur gesetzlichen Krankenund Pflegeversicherung verschärfen die Situation weiter. Nach der Reform ist vor der Reform Eine wirkliche Reform der bAV ist daher eine große Herausforderung, die mit reiner Beitragszusage im Sozialpartnermodell allein ab 2018 nicht zu meistern ist. Zum Glück führt das BRSG zahlreiche Neuerungen ein, die auch für die alte bAV-Welt gelten. Der ab 2019 geltende gesetzlich obligatorische Arbeitgeberzuschuss in Höhe von 15 Prozent des Entgelt umwandlungsbeitrages kann die 20-35-Asymmetrie in eine 35-35-Symmetrie verändern und somit die Sozialabgabenüberbelastung der bAV vermeiden. Durch die Kombination der bAV mit der Riester-Förderung gelingt es darüber hinaus, die Doppelverbeitragung komplett – auch für Altverträge und für diejenigen, die über der BBG der Krankenversicherung liegen – zu vermeiden. Der neue Paragraph 100 EStG führt erstmals eine Förderung für den Arbeitgeber ein, wenn er Geringverdienern mit arbeitgeberfinanzierter bAV unter die Arme greift. Gut ist, dass diese Maßnahmen mit einem neuen Freibetrag bei der Anrechnung von Betriebsrenten auf die Grundsicherung kombiniert werden, auch wenn der Betrag künftig unbedingt ausgeweitet und dynamisiert werden sollte. Die erweiterte Förderung der Entgeltumwandlung (nach § 3 Nr. 63 EStG) ist zu begrüßen, fällt jedoch zu gering aus und wird für viele Arbeitnehmer ins Leere gehen. Alles in allem kann das BRSG neue Chancen in der alten und neuen bAV-Welt bringen. Das betrifft gerade auch die Entgeltumwandlung über Direktversicherungen. Für Berater interessante Anbieter von klassischen Direktversicherungen sowie von fondsgebunden Direktversicherungen (siehe Tabelle) – beide mit beitragsorientierter Leistungszusage – hat das jüngste Rating unseres Hauses zutage gefördert.  23
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die Position des Bildes leiten Sie das Auge. Das Auge springt direkt zum dominantesten Bild auf Ihrem Brief. Dieses sollte nach MÃ¶glich- keit oben stehen ...
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mit 25 % versteuern und die Steuer dabei fÃ¼r Ihre Mitarbeiter Ã¼ber- nehmen. Denn die ..... Listenpreises als geldwerter Vorteil versteuert. Bei einem Anschaf-.
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Oktober 2017 

03.10.2017 - Ist Lebensfreude (v)erlernbar? 10.30 Uhr. TheaterpÃ¤dagogin. Dienstag. Dr. Klaus Trageser. 17.10.2017. Schuld: â€žDu bist schuld!â€œ â€žBin ich das ...
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Oktober 2017 

01.10.2017 - Aktiver Management-Stil, der auf eine Kombination aus Wachstum und QualitÃ¤t setzt. â€¢. Der Fonds konzentriert sich auf die Steuerung des AbwÃ¤rtsrisikos in sÃ¤mtlichen Phasen des Prozesses. â€¢. Benchmark-unabhÃ¤ngige Investments mit b
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Oktober 2017 

Page 1. Oktober 2017. Dienstag. 03.10.2017. Tag der Deutschen Einheit - keine Ã¶ffentliche. Informationsveranstaltung. 10.30 Uhr. Samstag. Josef Epp. 07.10.
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Oktober 2017 

01.10.2017 - EuropÃ¤ischen Gerichtshofes (EuGH) abhÃ¤ngen. Das Finanzgericht DÃ¼sseldorf hat ihm die Frage Ã¼bermittelt, ob die Abfrage der Steuerdaten von Aufsichtsratsmitglie- dern und Angestellten mit EuropÃ¤ischem Recht vereinbar ist. Ansprechpar
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Bankenmonitor - IVFP 

Das Ziel der Befragung war es, den Bankkunden die Leistungen seiner Bank ... Köln. Commerzbank. Sparkasse KölnBonn. Sparda-Bank West. Sparkasse ...
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01.- 07. Oktober 2017 

vor 3 Tagen - Vollpension (mittags Lunchpakete), Eintritt. Sagrada Familia. *Geschwisterrabatt mÃ¶glich. Hotel: Jugendhotel in Calella de la Costa. (Aparthotel ...
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09.10.2017 - dem Vertiefungsgebiet Mikro- und Nanotechnologie. Â«Schon wÃ¤hrend meiner Ausbildung war ich hÃ¤ufig in die Arbeit der Forschungs- und Entwicklungsab- teilungen eingebundenÂ», erinnert er sich. 2008 stiess. Huber zur Fisba in St.Gallen u
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Oktober 2017 WEB da6b96545a 
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LEADER Oktober 2017 

09.10.2017 - Michel (CEO Ypsomed AG), Edouard Pfister (Unter- nehmer), SÃ©bastien Tondeur (CEO MCI Group Hol- ding SA, Entrepreneur Of The Year 2011) sowie Tho- ...... Erfolgskurs: Die Ostschweizer. Wirtschaft im Sturm erobert. 4. Managementkonzeptio
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Gebetsinfos Oktober 2017 
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Monatlicher Bericht Oktober 2017 

China, 16.22%. Germany,. 0.07%. Hong Kong,. 39.34%. Indonesia, 0.30%. Japan, 25.04%. Macau, 1.83%. Malaysia, 0.00%. Singapore, 2.70%. South Korea,.
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Oktober 2017 AWS 

01.10.2017 - Spanien und Italien. ÃœBERSICHT ÃœBER DIE WERTENTWICKLUNG* ZUM 30.10.17. 1 Monat. Ifd.Jahr. 1 Jahr. S.I.**. Gamax Junior. 4.14%. 10.28%. 11.78%. 88.80% .... Zahlstelle in Ã–sterreich ist die UniCredit Bank Austria AG, Schottengasse 6-8, 
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speisekarte oktober 2017 

+ Nutella, Pekannuss 5,50. Break fast Drinks. Bloody Mary 7,00. Mimosa (Prosecco mit Orangensaft) 3,00 in der treubleiben Breakfast-Kombi. Bloody Mary 5,00.
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Oktober 2017 - Audi 

01.10.2017 - Der Gatte, ein Ã¼bler Macho, der ihre Karriere sabotiert. Doch die ..... Denis, Vater ihrer Zwillinge, Liebhaber, Berater und. StÃ¼tze. Als sie 1982 ...
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Digitale Unterschrift - IVFP 

Belegexemplar. Vielen Dank! Pressekontakt: Institut fÃ¼r Vorsorge und Finanzplanung GmbH. Georg Goedeckemeyer. Auf der Haide 1. 92665 Altenstadt / WN.
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Digitale Unterschrift - IVFP 

signoSign/Universal bei der Stuttgarter Versicherungsgruppe macht deutlich, ... Beratungssoftware einzubinden, dass ein durchgÃ¤ngig papierloser Prozess ...
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Treffpunkt Karlsruhe: Ausgabe Oktober 2017 

03.10.2017 - 17.00 Kostenlose Pilzberatung, Informationen unter www.pilze-karlsruhe.de, ...... SchnÃ¤ppchen und Rabatte direkt aufs Handy. Auch der ...
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Kinoprogramm Oktober 2017 - Tilsiter Lichtspiele 

05.10.2017 - KINDER Abenteuer, DE/IT 2017, 97' ..... arabischen Welt, die Spuren fÃ¼hrten zu einem der ... Zeit des Dritten Reiches in die nahe. Zukunft, in ...
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13-14 oktober, 2017 - reliv 

BenÃ¶tigte Anzahl Tickets: Namen der Teilnehmer: DiÃ¤tvorschrift: Werden KopfhÃ¶rer fÃ¼r die Ãœbersetzung benÃ¶tigt? FranzÃ¶sisch. Deutsch. Bezahlung: Kreditkarte:.
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Kinoprogramm Oktober 2017 - Tilsiter Lichtspiele 

25.10.2017 - Helle NÃ¤chte. Drama, NO/DE 2017, 86'. Regie: Thomas Arslan. Magical Mystery oder: Die RÃ¼ckkehr des Karl Schmidt. KomÃ¶die, DE 2017, 111'.
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Kinoprogramm Oktober 2017 - Tilsiter Lichtspiele 

25.10.2017 - Was nach einem Science-Fiction-Szena- rio wie MINORITY REPORT klingt, ist in StÃ¤dten wie Chicago, London oder. MÃ¼nchen lÃ¤ngst RealitÃ¤t.
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Sonntag, 1. Oktober 2017 Helferinformationen 

vor 3 Tagen - bewegt über 24.000 Läuferinnen und Läufer durch Köln! Mit Eurem Lächeln und Eurer Hilfe begleitet Ihr die Sportler auf dem langen Weg vom ...
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